
Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Fließgewässer – Quo vadis?  

 

Blick nach vorn (und nicht zurück….)  

 
 

Uwe Koenzen, Planungsbüro Koenzen – Wasser und Landschaft   

 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Gliederung 
 

 

• Anwendungen von Typologien und Leitbildern 

 

• Anpassungen von Referenzen für HMWB 

 

• Leitbilder und Referenzzustände in der Praxis 

 

• Umgesetzte Projekte 

 

• Ausblick 

 

 
 

    
 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Anwendungen von morphologischem  

Leitbild und Referenzzustand 
 

 

   Bewertung  Planung 

 

Leitbild   z.B. GSGK  Orientierung 

 

Referenzzustand WRRL/  Orientierung           

   Rahmen für 

   Referenz- 

   zönosen 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Veröffentlichungen von MUNLV/MKULNV und LUA/LANUV  

zu Typologie und Leitbildern in NRW 
 

 

 

Nachfolgend vorgestellte Ergebnisse basieren auf den genannten Arbeiten 

 
Universität GH Essen 

Inst. f. Ökologie 

Abt. Hydrobiologie 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Flusstypen in Nordrhein-Westfalen 

 

Flusstypen des Tieflandes 

 Organisch geprägter Fluss des Tieflandes 

 Lehmgeprägter Fluss des Tieflandes 

 Sandgeprägter Fluss des Tieflandes 
 Kiesgeprägter Fluss des Tieflandes 

 

Flusstypen des Mittelgebirges 

 Schottergeprägter Fluss des Grundgebirges* 
 Kiesgeprägter Fluss des Deckgebirges 

 Schottergeprägter Karstfluss des Deckgebirges* 

 

 
* Die schottergeprägten Flüsse tragen mittelgebirgstypische morphologische und 

hydrologische Charakteristika weit in das Tiefland hinein, so dass eine scharfe 

typologische Abgrenzung über die Großlandschaften nicht möglich ist. 
 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Mittelgroße und große Fließgewässer im Typenatlas NRW 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Parameter der Flussabschnittstypen - Lauftyp und Windungsgrad 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Sandgeprägter Fluss des Tieflandes 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Flusstyp und Flussabschnittstypen der Lippe 

- Mittelgebirgsprägung auf den Oberlauf beschränkt 

- Südliche Zuflüsse vom Haarstrang 

- Nördliche Zuflüsse aus der Kreidebucht 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Flusstyp und Flussabschnittstypen der Lippe 

Oberlauf und prägende Zuflüsse 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Referenzstrukturen schottergeprägter Karstfluss und 

sandgeprägter Fluss des Tieflandes 

Karstfluss 

Sandgeprägter 

Fluss 

                                            

   

LIPPEQUELLE 
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Flusstyp und Flussabschnittstypen der Lippe 

Mittellauf und prägende Zuflüsse 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Flusstyp und Flussabschnittstypen der Lippe 

Mittellauf und prägende Zuflüsse 
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Referenzstrukturen sandgeprägter Fluss des Tieflandes 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Referenzstrukturen sandgeprägter Fluss des Tieflandes 

Mündung 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Vergleich Leitbildausprägung – Ist-Zustand  

im Bereich der unteren Sieg 
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Vergleich Leitbildausprägung – Ist-Zustand  

im Bereich der unteren Sieg 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Vergleich Leitbildausprägung – Ist-Zustand  

im Bereich der unteren Sieg 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Anpassung von Referenzen für HMWB 
 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Landentwässerung und Hochwasserschutz 
LuH 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

A B 

Totholz, Äste 

Gebüsche, Hochstauden (Aufsicht) 

Gebüsche, Hochstauden 

Bäume 

Strömung 

Sandbänke 

Sand und Kies 

Flutende 

Makrophyten 

HÖP für Tieflandbäche (LuH) 

A B 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Maßnahmen zur Erreichung des GÖP (LuH) 

Schlüsselfaktoren in 

Steckbriefen in Anhang II 

enthalten 

(http://www.flussgebiete.nr

w.de/index.php/Ökologisch

es_Potenzial) 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

 Beispiel: Wupper in Wuppertal 

 Mittelgebirgsflüsse mit Bebauung ohne Vorland 

 

BmV/BoV 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Totholz, Äste 

Gebüsche, Hochstauden 

(Aufsicht) 

Strömung 

Steine 

Flutende Makrophyten 

Kies und 

Schotter 

HÖP für Mittelgebirgsflüsse (BoV)  

 

A B 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Maßnahmen zur Erreichung des GÖP (BoV) 

Schlüsselfaktoren in 

Steckbriefen in Anhang II 

enthalten 

(http://www.flussgebiete.nr

w.de/index.php/Ökologisch

es_Potenzial) 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Projektion des Leitbildes in  

die reale Landschaft 

als Grundlage für die Ermittlung der 

lokalen Entwicklungsziele 

? 
Was ist 

machbar? 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Planungsablauf Leitbild - Ist-Zustand - Maßnahmen 

RIPARIA Teilprojekt 4 

Altarmanbindung an der Rur bei Körrenzig 
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Umgesetzte Maßnahmen  - Ausblick (und Reiseführer) 

 

- Lippemündung (Film) 
 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Umgesetzte Maßnahmen  - Ausblick (und Reiseführer) 

 

- Indemündung (Oktokopterbilder) 
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Indemündung bei Kirchberg vor der Umgestaltung 

Quelle: Google earth 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

 

Indemündung bei Kirchberg nach der Umgestaltung in 2014 

Quelle: PBK 2014 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

 

Indemündung bei Kirchberg nach der Umgestaltung in 2014 

Quelle: PBK 2014 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

 

Zusammenfluss Inde und Eifel-Rur 

Indemündung bei Kirchberg nach der Umgestaltung in 2014 

Quelle: PBK 2014 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

 

Indemündung bei Kirchberg nach der Umgestaltung in 2014 

Quelle: PBK 2014 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ Resumee und Ausblick 
 

• Für die Einbindung des Leitbildes in den Planungsablauf   

  der konzeptionellen Planung und Genehmigungsplanung in NRW  

  bestehen feste Vorgaben. Die Leitbilder haben in den letzten 15 Jahren  

  umfassenden Eingang in die Planungspraxis gefunden. 

 

• Sowohl für natürliche als auch erheblich veränderte Gewässer liegen 

  konkrete, gut nachvollziehbare Visualisierungen für die  

  Leitbildzustände vor, so das konkrete Planungshilfen bestehen.  

  

  Die hydromorphologischen Anforderungen der Gewässerentwicklung,  

  insbesondere der Raumanspruch muss einen formalen Eingang in die 

  Raumplanung finden. 

 

• Die leitbildorientierte Maßnahmenumsetzung führt zunehmend zu  

  erfolgreichen Maßnahmen, die neben den hydromorphologischen  

  Verbesserungen auch zielgerichtete Entwicklungen bei den  

  biologischen Qualitätskomponenten ermöglichen. 

 

• Diese Maßnahmen stellen lohnende Reiseziele für Ruheständler dar! 
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Sonder-Veröffentlichungen zu Typologie und Leitbildern 
 

 



Wasserwirtschaftliche Fachtagung  „Alles im Fluss“ 

Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 


